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Welt-Gymnaestrada: 

Die Vorbereitungen für die Teilnahme der österreichischen Delegation an der Heim-

Welt-Gymnaestrada 2019 in Dornbirn wurden bereits im Herbst 2017 gestartet. Auf 

Grund meiner Erkrankung übernahm Hubert Bruneder fast ein Jahr lang die Organisation. 

Die Interessensmeldungen waren sehr beeindruckend. Bis April 2018 wurde eine Grund-

konstruktion erstellt, um alle Bereiche gut abdecken zu können.  

Die Erwartung war, unser Kontingent von 15 Gruppenvorführungen nach Helsinki neuerlich 

auszuschöpfen. Die Planung und Organisation eines Österreich-Abends, sonst in der Ver-

antwortung des ÖFT, wurde diesmal von der Vorarlberger Turnerschaft übernommen. 

Ergebnis: Die Welt-Gymnaestrada 2019 in Dornbirn war wieder ausgezeichnet organisiert, 

vor Ort gab es kaum Probleme und alles klappte hervorragend. Viele Fachleute bestätigten, 

dass Dornbirn die am besten durchgeführte Welt-Gymnaestrada aller Zeiten sei, sogar 

noch besser als 2007! 

Abermals ist es uns geglückt, alle 15 Gruppenvorführungen auszuschöpfen, da sich 19 Ver-

eine angemeldet hatten. Insgesamt nahmen sechs neue Vereine teil. Gegen-über Helsinki 

gelang abermals eine Steigerung von 15%, die Delegationsgröße betrug 780 Teilnehmer. 

 

 

World Gym For Life Challenge: 

Nach Kapstadt 2013 und dem großartigen Sieg der Gruppe Zurcaroh fand die 3. Gym For 

Life Challenge der FIG 2017 in Norwegen statt. Die Vorbereitungen des Veranstalters liefen 

gut und man konnte sich auf eine organisatorisch bestens betreute Veranstaltung freuen. 

 



 

 

 

Insgesamt waren über 80 Teilnehmer und Schlachtenbummler aus zwei Vereinen in 

Vestfold: Die Gruppe „The Freaks“ vom Allgemeinen Turnverein St. Valentin und die 

Gruppe „Novus“ von der Turnerschaft Mäder. Die Freaks begeisterten von der ersten Probe 

weg alle Anwesenden und erreichten eine Goldmedaille. Bei der Gala war die Spannung 

dann sehr groß. Die Chance, dass das kleine Österreich zweimal hintereinander 

Weltmeister wird, stand im Raum. Letztendlich wurde eine griechische Gruppe verdient die 

neuen Besten. 

 

Die nächste World Gym For Life Challenge findet in Lissabon 2021 statt. 

 

 

Fortbildungen: 

Das Impuls-Seminar für Kinderturnen fand im September 2016 für einige Zeit 

zum letzten Mal am gewohnten Ort in St. Pölten statt, denn das Landessportzentrum wurde 

für große Veranstaltungen gesperrt, da massiv umgebaut wurde. Wir übersiedelten also 

2017 nach Salzburg-Rif, wo unser jahrelanges Großereignis mit Begeisterung aufgenom-

men wurde. Obwohl etwas verkleinert konnten wir 180 Teilnehmer begrüßen. 

 

Auf Grund meiner Erkrankung 2017 konnte die Vorbereitung für 2018 leider nicht statt-

finden, weshalb das Seminar in diesem Jahr entfiel. Immerhin gelang es, das bereits fertige 

Programm für das Frühjahr 2019 neu zu adaptieren und somit fand erstmals auch im Mai 

ein ÖFT-Impulsseminar statt, erneut in Salzburg-Rif.  

 

Im September 2019 konnten wir dann wieder nach St. Pölten zurückkehren und nahtlos 

an die organisatorischen Erfolge dieser Traditionsveranstaltung anschließen. 

 

 

 



 

 

Rope Skipping: 
 

11.3.2017: Austrian Masters in Angern an der March 

Die Österreichische Rope-Skipping-Meisterschaft 2017 findet in Angern an der March statt. 

Im Rahmen des Masters geht es auch um die Qualifikation für die EM 2017 in Braga. 

Österreichische Meisterin 2017: Laura Göttfert 

Österreichscher Meister 2017: Florian Blümel 

Für die EM in Braga qualifizieren sich Laura Göttfert, Hannah Göttfert, Laura Zotter, Florian 

Blümel, Marcel Friedl, Jonas Kretschmer. Jessica-Tiffany Hann kann sich für die Youth 

Games qualifizieren. 

 

26.-28.7.2017: European Championships in Braga/POR 

Unsere Delegation ist in Braga durchaus erfolgreich. Laura Göttfert und Florian Blümel 

erreichen sogar jeweils den ausgezeichneten 11. Rang in der Gesamtwertung. 

 

16.–18.2.2018: ERSO Conference in Mechelen/BEL 

Florian Blümel, Timna und Tina Kretschmer vertreten Österreich bei einer Konferenz, in 

der es um Austausch unter den verschiedenen europäischen Rope Skipping Nationen geht. 

 

17.3.2018: Austrian Masters in Dobl bei Graz 

Die Österreichische Meisterschaft 2018 wird in Dobl bei Graz ausgetragen. Erstmals findet 

im Rahmen des Masters auch ein Einsteigerwettkampf statt, die Newcomer Challenge. Im 

Rahmen des Masters geht es auch um die Qualifikation für die WM 2018 in Shanghai. 



 

 

 

Österreichische Meisterin 2018: Jessica-Tiffany Hann 

Österreichscher Meister 2018: Jonas Kretschmer 

Für die WM in Shanghai qualifizieren sich Jessica-Tiffany Hann, Hannah Göttfert, Livia 

Kaiser, Timna Kretschmer, Laura Zotter, Florian Blümel, Dominik Friedl, Marcel Friedl und 

Jonas Kretschmer. Für die Youth Games qualifiziert sich Isabella Marhanek. 

 

24.11.2018: ERSO Show Contest in Bratislava/SVK 

Zwei österreichische Teams nehmen am Show Contest in Bratislava teil. 

 

25.-31.7.2018: World Championships in Shanghai/CHN 

An dieser WM nehmen einige SpringerInnen, die sich qualifiziert hatten, aus persönlichen 

Gründen oder verletzungsbedingt nicht teil. Unsere Delegation in Shanghai besteht dann 

schlussendlich aus Laura Zotter, Timna Kretschmer, Florian Blümel, Dominik und Marcel 

Friedl und Isabella Marhanek. Die besten Platzierungen erreichen Laura Zotter mit Rang 

26 in der Gesamtwertung und Rang 18 in der Freestylewertung und Florian Blümel mit 

Rang 24 in der Gesamtwertung. 

 

2.–4.3.2018: ERSO Conference in Mechelen/BEL 

Laura Göttfert, Gerhard Blümel und Tina Kretschmer vertreten Österreich bei dieser Kon-

ferenz, in der es um den Austausch unter den verschiedenen europäischen Rope Skipping 

Nationen geht. 

 

 

 



 

 

 

16.3.2019: Austrian Masters in Gänserndorf 

Neben der Österreichischen Meisterschaft findet 2019 in Gänserndorf zum zweiten Mal die 

Newcomer Challenge, statt. Im Rahmen des ÖM geht es auch um die Qualifikation für die 

EM 2019. 

Österreichische Meisterin 2019: Jessica-Tiffany Hann 

Österreichscher Meister 2019: Florian Blümel 

Für die Heim-EM in Graz qualifizieren sich Florian Blümel, Dominik und Marcel Friedl, Jonas 

Kretschmer, Jessica-Tiffany Hann, Hannah Göttfert, Laura Zotter und Timna Kretschmer. 

Isabella Marhanek, Julia Trunner und Olivia Kurz qualifizieren sich für die Youth Games. 

 

Juli 2019: Silke Fürnschuss wird ERSO-Präsidentin 

Silke Fürnschuß übernimmt die Präsidentschaft der European Rope Skipping Organisation. 

Ebenso wird sie ein Vorstandsmitglied der IJRU, seit 2018 arbeitet sie bereits im Hinter-

grund am Zusammenschluss von FISAC-IRSF und WJR. 

 

19.-21.7.2019: European Championships in Graz 

Durchgeführt wurde die erste Heim-EM vom steirischen Landesturnverband, den Happy 

Skippers Graz und der Sportunion Dobl-Zwaring. Die Organisation gelang hervorragend und 

wurde von allen Seiten gelobt. 348 Rope Skipper aus 11 europäischen Ländern starteten 

in den Teambewerben, 135 in den Masters Bewerben. Eine erhoffte Top 10 Platzierung in 

der Gesamtwertung blieb leider aus, die österreichische Delegation erreichte jedoch zumin-

dest in verschiedenen Einzeldisziplinen insgesamt 4 Mal Top 10 Platzierungen.  

 



 

 

 

1.3.2020: Abschied aus dem ÖFT und Start des ÖRSV 

Mit 1. März 2020 verließ die Sportart Rope Skipping den ÖFT im Einvernehmen und es 

wurde ein eigenständiger Österreichischer Rope-Skipping-Verband gegründet. Davor war 

Rope Skipping 19 Jahre lang ein Fachbereich innerhalb der ÖFT-Sparte Turnen für Alle und 

die einzige im ÖFT betriebene Wettkampfsportart, die international nicht in der FIG orga-

nisiert war. Der Grund für die Trennung: der neue Rope-Skipping-Weltverband IJRU 

(Zusammenschluss zwischen WJR und IRSF) gab sich selbst Statuten, die im ÖFT-Präsidium 

wegen inakzeptabler Regelungen (in Frage gestellte Autonomie der nationalen Mitglieds-

verbände, Haftungsrisiken, WM-Teilnahmeverpflichtungen u.ä.) einen einstimmigen Nicht-

beitrittsbeschluss zur Folge hatten. Das wiederum hätte bedeutet, dass die 

österreichischen Springer/innen nicht mehr an der WM teilnehmen hätten können. Nach 

der langjährigen Zusammenarbeit wünsche ich dem österreichischen Rope Skipping 

natürlich trotz des Austritts aus dem ÖFT das Beste für die Zukunft! 
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